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Was in der Welt vorgeht
da voller Oeiſehlten X Halle 28 Januar

er Gei ft und in rüſtiger Geſundheit nnermüdlichim Schaffen und Sorgen um des großen Zarnee Wohl z

aiſer Wilhelm ſeinen Geburtstag eine glänzende
ammlung von Fürſten und Herren war im alten Hohen

gollernſchloß an der Spree verſammelt von nah und fern
waren die Gäſte zur Geburtstagsfeier gekommen welcher die
Vermählung der Prinzeſſin Margarethe
von Preußen mit dem Prinzen Friedrich Karl von Heſſen voran
ing Auch die jüngſte Tochter des ſo früh verblichenen Kaiſers
riedrich hat nun Brautſchleier und Myrihenkranz im blondenaar getragen und herzliche Wünſche erſehnen ſar die junge

rinzeſſin dasſelbe Glück welches in ſo reichem Maße ihren
Brüdern und Schweſtern vergönnt iſt Wie Kaiſer Friedrich
einſtmals ein Ehebündniß nach vollſter eng ſchloß ſo
iſt auch allen ſeinen Kindern vergönnt geweſen frei des Herzens
Stimme zu folgen niemals hat bei ihnen die ranhe Politik das
entſcheidende Machtwort geſprochen Die Gäſte welche zu den
beiden Feſtlichkeiten nach der Reichshauptſtadt gekommen waren
waren ungewöhnlich zahlreich Neben dem König Albert von
Sachſen dem erprobten unde der bei keiner frohen oder
ernſten Feier im deutſchen Kaiſerhauſe fehlt ſtanden der König
Wilhelm von Württemberg der König Chriſtian von Däne
mark war durch die in J des ſo überaus ſtrengen Wiunters
entſtandenen Verkehrshemmniſſe zurückgehalten worden der
Großfürſt Thronfolger Nikolaus von Rußland der
mit ganz beſonderer Aufmerkſamkeit empfangen wurde und zahl
reiche andere deutſche fremde Fürſten Viel Beachtung hat der

i rer Sein gefſden den de
ötttebee re enmne v n teaedoch ſo viel heranslefen daß der Zar von dem Wirrwarrelcher hente bei ſeinen Freunden in e recht wenig

baut iſt Mag dem nnn ſein wie ihm wolle wir wünſchen vor
allen Dingen daß das neue Lebensjahr dem Oberhaupt des
den eiches und dem großen Vaterlande Heil und Segen

ngeKcqt wacker und nuermüdlich haben der deutſche Neichstag

und das preußiſche Abgeordnetenhaus gearbeitet Der
Reichstag hat ſich nach Erledigung der größeren Vorlagen an
die kleineren Geſetzentwürfe gemacht und dieſelben in der erſten
Berathung durchgeſprochen Namentlich galt das von dem Geſetz
über die Abzahlungsgeſchäfte und dem neuen Wuchergeſetz die
noch in dieſer Reichstagsſeſſion definitiv angenommen werden
dürften Die Erörterungen waren ruhig und ſachlich ebenſo bei
den Wahlprüfungen und mehreren Anträgen aus dem Hauſe wo
mit der Reichstag ſich daun noch beſchäftigte worauf zur weiteren
Etatsberathung übergegangen wurde Das preußiſche Abgeordneten
hans iſt bei dem letzteren bereits angekommen Wenn auch die
aufgeſtellten Forderungen nicht weiter bemängelt wurden ſo gab
es doch recht lebhafte Erörterungen über die Nothlage der Land
wirthſchaft und die Handelspolitik der Regierung wobei es mit

Melitta die Zigennertochter
Original Koman aus der Gegenwart von Ottilie Stein
16 Fortſetzung Nachdrue derboten

Leſen und Muſiziren war das einzige was ihr zu ihrer
reuung diente Aber beides war geeignet Melitta s
ſität nur noch zu ſteigern Mißmuthig pflegte ſie die

Bücher fortzuſchleudern die ſie mechaniſch ergriff wenn der
Baron ſich von ihr verabſchiedete um zu ſpielen Wenn das

hungert giebt es ſich nicht damit zufrieden daß der
opf genährt wird Sie liebte ihren Gatten nicht und er

wäre nimmer derjenige geweſen der ihr Befriedigung ver
ſchafft haben würde Aber ſie fühlte es ſie konnte glücklich
werden glücklich machen wenn eine wahrhaftige Liebe von

erzen Beſitz genommen hätte Und da ſah ſie ihn
r ſie wie ſeine Blicke verzehrend auf ihr ruhten
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e an dem Pochen ſeiner Pulſe am Strahle ſeines Auges
aß auch in ſeinen Adern ein glühendes Feuer floß

Vergeſſen war ihr Gatte vergeſſen Janos den ſie
fürchtete vergeſſen die Welt mit all ihren Satzungen ſie
war einzi ib liebendes hingebendes Weib das dem

Verſ ten uähe den überſchäumenden Becher des Glückes

vor eUnd Richard Wer konnte ihn verurtheilen Kaum j
mals et ein Menſch das Recht den anderen ne weiteres
zu men Dieſer fehlt hier jener dort Zuweilen
nennt man Tugend was durch die Verhältniſſe r war

Die Schwere menſchliche uld iſt nur an der Größe3 n den en ieſe kennt nur Gott allein
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um den ſchwebenden Ausgleichsverhandlungen
Reichskanzler hat ſich bisher unr dahin geänßert daß die Bei
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nnter zu ſehr ſcharfen Wechſelreden kam Indeſſen trotz allen
parlamentariſchen Fleißes herrſcht doch immer noch über die
Hauptfrage der ganzen Reichstagsſeſſion völliges Dunkel Das
Schickſal der neuen Militärvorlage iſt uubekannut wie ſeither die
Berathung wird äußerſt langſam geführt allem Anſchein nach

at zu laſſen Der
r der heutigen Friedensſtärke bei der Einführnug der

ziveijährigen Dienſtzeit für die verbündeten Regierungen unan
nehmbar ſei Bei dieſem Punkte ſtehen die Dinge jetzt An der
Herbeiführung einer Verſtändigung iſt tapfer gearbeitet und es
wird ſich bei der bevorſtehenden Abſtimmung über die Vorlage in
der Kommiſſion zeigen wie weit dieſe Anſtrengungen von Erfolg
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Die Franzoſen haben gründlich Eins auf den Mund be
kommen Die Pariſer Zeitungen hatten den ruſſiſchen Botſchafter
von Mohrenheim bekanntlich in unverhüllteſter Weiſe beſchuldigt
ein recht tüchtiges Trinkgeld aus den Panamageldern genommen

zu haben Als es darob aus Petersburg ein Donnerwetter gab
wurde ihr Muth klein und ſie behaupten in frechſter Lügenmanier
die Dreibnydſtaaten und England hätten jene Geſchichten verbreitet
Nicht zufrieden damit gingen ſie noch einen Schritt weiter und
erklärten den ganzen Panamaſkandal für das Werk einer Ver
ſchwörung jener Staaten Darauf erfolgte von den Beleidigten
ein ruhiger aber ſo beſtimmter Proteſt daß der franzöſiſche
Miniſter des Auswärtigen der Reihe nach herumging und um
Entſchuldigung bat Ju der Panamaaffaire ſelbſt üegt etwas

begleitet geweſen ſind Mehrfach haben Verſammlungen ſtattge Neues nicht vor der Prozeß gegen die Leiter der Kompagnie
funden welche ſich im Prinzip für die Heeresverſtärkung erklärten wegen ihres Bankerotts dauert noch fort und gegen die Parla
Die Tendenz der Debatten war bisher eine ſehr tudige und ſach mentarier welche im Jntereſſe der Geſellſchaft ſich haben beſtechen

liche es ſind keine Störungen vorgekommen es iſt auch beſondere laſſen iſt die öffentliche Anklage noch nicht erhoben wird aber
Neigung zu Konflikten weder bei der Reichsregiernng noch bei den jeden Tag erwartet
Reichstagsabgeordneten hervorgetreten

Jm übrigen iſt aus dem deutſchen Reiche wenig zu berichten
Der glücklich beſeitigten grinnnigen Kälte die ſo viele Tauſende
von Händen die gern arbeiten wollten zur Unthätigkeit gezwungen

V galt ein allgemeiner Jubel Hoffentlich folgen nun den böſen
agen nicht noch ärgere in der Erſcheinung von Hochwaſſer

Die Bergarbeiterbewegung im Saarrevier und in Rhein
land Weſtfalen iſt völlig erloſchen Bis auf die entlaſſenen Berg
leute arbeitet Alles wieder Ein Theil der Letzteren hegt die wohl

nicht unbegründete Hoffunng demnächſt wieder Arbeit zu erhalten
Aus unſeren Kolonieen ſind keine Nachrichten von größerer
Wichtigkeit in der letzten Woche eingegangen Man ſpricht undr nicht mehr ſo viel wie früher ſondern arbeitet und das

Der berüchtigte Cornelins Herz der
ſchmutzigſte von allen ſchmutzigen Kerlen in der Panamaaffaire iſt
in London wohin er geflohen war auf Requiſition der Pariſer
Regierung verhaftet Seine Ausliefernng an Frankreich ſoll dem
nächſt erfolgen Jn die egyptiſche Streitfrage hat ſich die fran
öſiſche Regierung offiziell bisher nicht eingemiſcht daß franzöſiſche
geiten insgeheim am Nil thätig ſind iſt weiter oben ſchon ge

ſagt worden Hingegen ſcheint man in Paris große Luſt zu
haben ſich in die ausgebrochenen Wirren in Marokko ein
zuiniſchen wenigſtens ſoll ein Geſchwader zur Abfahrt dorthin
bereit ſein

Wunderſames paſſirt immer noch im Orient Exkönig Milan
von Serbien und ſeine frühere Gemahlin Natalie die ſo lange ſich
geradezu ſpinnefeind einander gegenüberſtanden haben ſich nicht
nur wieder vertragen ihre Eheſcheidung iſt auch aufgehoben undſt v etfreulich Fin Wien hat man Hochzeit gefeiert die erzogin iſt alſo Alles wieder beim Alten ſo lange die Freude ebenWar do n erntete e et m anderen h e de See ehe

egiſchen Thron dem Herzog Rlbrecht Die Felcrügteiten de aufgenomnten iſt geſagt die Verſsöhunng ſern Jnt
e m wo e W 7 wer 8 St rn C S a 2 ur r t r a a a e iſt wohl daßeher Urbeiten m Wiener nd Peſter Parlament entw e e mit ſeinen Geld wieder ein

r r ürmiſch ging es dogegen in Rom zu Es al zu Ende war Fürſt Ferdinand von Bulgarien der
ſind bei den italieniſchen Banken dekanntiſch große Unregelmäßig ſo lange in Sofia allein gehauſt wird nun wirklich ſeinen Unter

keiten inſofern entdeckt als dieſelben erheblich mehr Banknoten
en als ihnen geſetzlich zuſtand Es iſt nun behauptet ein

flußreiche Perſonen hätten ſich dafür bezahlen laſſen daß ſie dieſem

ungeſetzlichen Treiben gegenüber die Augen zudrückten Die Re
ierung verfocht indeß ihre Poſition vor der Kammer mit großerTuers e und gutem Erfolge Jhre lieben Sorgen haben die Eng

länder fortgeſetzt mit dem jungen Khedive Abbas von Egypten
Der Khedive hat ſich bekanntlich den engliſchen Forderungen die
Exnennung ſeiner Miniſter nicht eigenmächtig vorzunehmen gefügt
aber er geberdet ſich unn als habe er eine glanzvolle Heldenthat
vollbracht und die Egypter welche die Engländer noch niemals
recht leiden kounten laſſen es jetzt an offenen Kundgebungen ihrer
Abneigung nicht fehlen Zudem iſt kein Mangel an geheimen
Agenten Frankreichs und Rußlands welche ſtill aber mit bedeuten
dem Erfolge gegen die britiſche Schutzherrſchaft über Egypten
wühlen Die engliſche Regierung denkt unter ſolchen Umſtänden

thauen eine Landesmutter beſcheeren Wer die Glückliche ſein
wird ſteht noch nicht ganz feſt doch iſt ſo viel ſicher daß die
Verlobung demnächſt erfolgen ſoll Die Zuſtände in dem früher
ſo arg zerrütteten Lande ſind eben vollſtändig ſolid geworden

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

Berlin 27 Januar Hofnachrichten Der Geburts
tag des Kaiſers wurde auch in dieſem Jahre wieder in gewohnter
Weiſe mit einem Choral eingeleitet welcher vom Trompeterkorps
des 1 GardeDragoner Regiments von der Kuppel der Schloß
kapelle herab zur Zeit der Reveille geblaſen wurde Um dieſelbe
Zeit fand wiederum wie am Neujahrstage ein großes Wecken ſtatt
welches anf dem inneren Schloßyofe begaun und vom Muſikkorps
des 2 Garde Regiments z F und dem GardeFüſilier Regiment

auch daß Vorgethan beſſer iſt als Nachbedacht ſie hat die Ver ausgeführt wurde Der Kaiſer nahm bereits in der Frühe die
doppelnng ihrer am Nil ſtehenden bisher 2000 Mann ſtarken Glückwünſche ſeiner nächſten Umgebung entgegen Ebenſo ſtatteten
Truppen beſchloſſen

Melitta ich liebe Dich
er

haus ein von Liebesglück betänbter Maun
Melitta ſtand nach ſeinem Weggange wie verklärt die

Hände auf das ſtürmiſch klopfende Herz gepreßt am Fenſter
und ſchaute in den verſchwiegenen Park hinaus Jedes ſeiner
Worte rief ſie ſich zurück und vergegenwärtigte ſich ſein
kühnes lebensfriſches Geſicht Sie freute ſich darauf zum
erſtenmale ſeit langen Monaten wieder daß es ein Morgen

en würde und fühlte mit Entzücken daß ſie jung und
aß es etwas Herrliches um dieſe Empfindung ſei Richard

wie Melitta ſie waren unterlegen in dem Kampfe zwiſchen
icht und Liebe Das heiße Blut das in ihren Adern

eiſte es hatte ſie beherrſcht hatte ſie vergeſſen laſſen daß
es ein ſündiger Pfad ſei den ſie da betreten Unſägliches

Glück erträumten ſie von einem Bündniß das weil gegen
die Geſetze der Welt verſtoßend nur unſägliches tiefes Weh

alsbald die Kaiſerin mit den kaiſerlichen Prinzen ihre Glückwünſche

nicht aus Leipzig mit dem Herrenſitz auf Falkenſtein zu ver
Zwei Stunden ſpäter verließ er das Ellerborn ſche Land tauſchen

Janos Ellerborn ſchien glücklich über dieſes Arrangement
zu ſein Nun er bei Melitta ſein Endziel erreicht hatte
war er wieder ganz der zärtlich beſorgte Vater der nichts
anderes kannte als die Wünſche ſeiner Tochter zu befriedigen
Melitta welche ſeinerzeit bei ihrer Ankunft ihm mit einer
gewiſſen ſchroffen Kälte entgegen getreten war hatte ſich von
Tag z Tag weniger unnahbar gezeigt Ellerborn glaubte
dieſe Veränderung in ihrem Weſen einestheils der ſich geltend
machenden Macht der Gewohuheit dem Sichfügen in das
Unvermeidliche zuſchreiben zu müſſen andererſeits war er
wieder zu viel Geſchäftsmann um ſich Zeit zu nehmen einen

e Blick in Melitta s und des Barons Eheleben zu
werfen

Melitta vermied gefliſſentlich diejenigen Geſpräche mit
Janos Ellerborn welche auf die Vergangenheit hätten zurück

bedentet Folgte dieſem Rauſche einmal das Erwachen dann

der an Morgen
14 Kapitel

Und es kam dieſer Morgen Es kamen Stunden Tage
Wochen voll Jmmier unzertrennlicher
ward das Band zwiſchen Melitta und Richard immer mehr
beherrſchte ſie der Dämon dem ſie unterlegen

HDaron Falkenſtein der in Leipzig einen gleichgeſinnten
Kreis für Baccarat ſchwärmender Ariſtokraten und Lebemänner

efunden ſchien den Plan auf ſeine Güter zu gehen gänzlich
aben Seines Schwiegervaters Haus be

ſchon lange Monate ihn und Melikta und

führen können Mit keiner Silbe verrieth ſie daß ſie der
kam die Reue unansbleiblich unerbittlich und ſtrenge aufregenden Szeuen in Nizza noch gedachte Sie machte

Melitta Carmenitas Tochter dachte nicht daran und die Honneurs bei den zahlreichen Feſtlichkeiten die Ellerborn
Richard war erfüllt vom Taumel eines Glückes ſo neu ſo arrangirte der Baron gab ſeinem Hauſe die ariſtokratiſche
ungeahnt daß in ihm kein anderer Gedanke Raum fand als Folie Glanz und Luxus waren die Signatur ſeines Namens

und feſtbegründeter Reichthum die Baſis ſeiner Spekulationen
So waren diejenigen welche die Pflicht gehabt hätten
Melittas Seelenleben zu überwachen zu ſehr mit ſich ſelbſt
beſchäftigt um ihre täglichen Fahrten nach dem Landhaus bei
Gohlis zu bemerken Kein Tag in der Woche verging ohne
daß der Ellerborn ſche Wagen ſie um 5 Uhr nachmittags
hinausbrachte und abends um 7 Uhr wieder abholte Jhr
Gatte wußte nichts davon und dem Banquier war es nicht
aufgefallen daß ſie ſtets allein hinausfuhr

Was nun Richard Waldenburg anging ſo war er
nienjandem Rechenſchaft ſchuldig wo und wie er ſeine freie
Zeit verbrachte Wenn auch Adele der er ſonſt bevor Magdae nun ſchon

ſowohl dieſe wie der Baron ſprachen noch immer den Wunſch Berneck im Waldenburg ſchen Hauſe war gewöhnlich die
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ab Von Uhr ab brachten die hier anweſenden Fürſtlichkeiten
ihre Glückwünſche dar Um 10 Uhr fand in der Kapelle des
Königlichen Schloſſes ein feierlicher Gottesdienſt ſtatt dem ſich
unmittelbar darauf beim Kaiſerpaar die große Gratulationsconr
im Weißen Saale anſchloß Um 12 Uhr begab ſich der Kaiſer
mit den königlichen Prinzen und umgeben von zahlreichen Militärs
zur ParoleAnsgabe nach dem Zeughauſe Am Abend um 6 Uhr
fand im Ritterſgal die Familientafel und um 8 Uhr Galavorſtellung
im Königlichen Opernhauſe ſtatt

Der Reichskanzler Graf Caprivi wurde geſtern
Abend vom Großfürſten Throufolger zu einer langen
Unterredung empfangen Die Andienz war eine ſo ausgedehnte
daß es ſelbſtverſtändlich erſcheint daß politiſche Gegenſtände
dieſelbe ausgefüllt haben Der Thronfolger ſoll beſtimmte Weiſungen
von ſeinem Vater erhalten haben

Viele Beförderungen im Offizierkorps der
r ſind am Geburtstage des Kaiſers erfolgt Unter dieſen
iſt die Neubeſetzung des X Armeekorps die wichtigſte An

telle des Generals der Jufanterie von Bronſart iſt General
lientenant v Seebeck ernannt worden Letzterer iſt bürgerlicher
Herkunft aus der Infanterie hervorgegangen ſtand als Hanpt
mann im 80 Regiment wurde alsdann zum Generalkommando
des R Korps fommandirt und bei demſelben während des Feld
zugs 1870771 Hauptmann im Generalſtabe Später wurde Herr
v Seebeck Generalſtabschef des 11 Armeekorps darauf erhielt er
eine Jnfanterie Brigade und kommandirte zuletzt die 16 Diviſion
in Trier Generallientenant v Seebeck gehört zu den vielſeitig
unterrichtetſten Offizieren der Armee hat einen hohen Grad von
Führergabe ſowie prakliſchen Blick und iſt beſonders durch ſeine
unverſiegbare Energie in der Armee bekannt

Die Nordd Allg Ztg ſchreibt offiziös Jn dem
Daily Chronicle wird eine längere Depeſche der bekannten
Agentur Dalziel angeblich aus Berlin abgedruckt nach der

man hier in den höchſten Kreiſen einem Angriff Rußlands
auf Dentſchland im nächſten Frühjahr euntgegenſehe Der
artige ſenſationelle Tendenzlügen ſeitens der gedachten
Agentur ſind nichts Außergewöhnliches Anffallender iſt daß die

ene Freie Preſſe in einem ebenfalls aus Berlin ſtammendenrtikel ch dazu hergiebt jene Behauplinng von deutſchen Be
klemmungen wegen aggreſſiver Abſichten Rußlands zu verbreiten
Es dürfte genügen die erwähnten Nachrichten niedriger zu hängen
um klar erkennen zu laſſen daß es ſich bei dieſen angeblichen
Mittheilungen ans Berlin um eine tendentiöſe Erfindung
andelt hier iſt von Kriegsbefürchtungen der höchſten

e für die nächſte Zeit niemals die Rede geweſen
Jm Anſchluſſe an dieſe Auslaſſung iſt vielleicht die Meldung

nicht ohne Bedentnug daß der Großfürſt Thronfolger heute ſeine
Abreiſe von Berlin bis zum morgigen Abend verſchoben hat

Jn der Sendung des Generals Los zur Be
glückwünſchung des Papſtes anläßlich des Jubiläums
vermuthet die Voſſiſche Zeitung einen Verſuch den päpſtlichen
Einfluß anf das Ceuirnm für die Militärvorlage zu gewinnen
Sie bemerkt Los gelte für einen Vertranensmann des Centrums
und für deſſen Kandidat bei einem etwaigen Kanzlerwechſel Wir
haben Grund anzunehmen daß Los nicht daran denkt einmal
Reichskanzler zu werden Er iſt übrigens ein überzeugter An
hänger und eifriger Befürworter der Militärvorlage und unter
den kommandirenden Generalen derjenige der am längſten für die
zweijährige Dieuſtzeit eintritt

Der Staats miniſter Dr Friedberg wurde henke
achtzig Jahre alt Jn den Ruheſtand in welchem er ſich ſeit
einigen Jahren befindet darf er auf eine lange Zeit ehren und
verdienſtwollen Staatsdienſtes zurückblicken Von den großen Ge
ſetzen die im letzten Menſcheualter aus dem Juſtizreſſort hervor
gegangen hat das Strafgeſetzbuch ſich als eines der nnanfecht
barſten trotz mancher Angriffe wie ſie aus dem Wechſel der
Tagesmeinungen hervorgehen bewährt ſein Schöpfer war der
damalige vortragende Rath im preußiſchen Juſtizminiſterium
Dr Friedberg

Die Einführung einer beſonderen Verdienſt
medaille für Arbeiter iſt von verſchiedenen Seiten laut
Meldung der Krenzztg in Vorſchlag gebracht worden um Fleiß
und Treue auch in dieſen Kreiſen öffentlich anznerkennen Jn
Sachſen hat das Miniſterium des Jnunern eine Silberne Medaille
für Treue in der Arbeit geſtiftet und verliehen Jn Preußen
pflegt das allgemeine Ehrenzeichen bewilligt zu werden falls ein
Arbeiter auf eine unnnterbrochene 50jährige Thätigkeit in dem
nämlichen Betriebe zurückblicken kann Jn den übrigen Staaten
dürfte es an geeigneten Auszeichnungen ebenſowenig fehlen Es
erſcheint daher im Allgemeinen die Erſchaffung einer neuen be
ſonderen Arbeiter Verdienſtmedaille nicht erforderlich Wohl aber
empfiehlt es ſich bei Verleihnng der beſtehenden Ehrenzeichen
e fner als bisher die Arbeiterkreiſe zu bedenken und ſolche Ar

er damit zu ſchmücken welche ſich durch treue Pflichterfüllung
in der Fabrik wie in der Familie hervorgethan haben auch wenn
ſie noch nicht ihr 50jähriges Jubiläum feiern

Stunden nach Schluß der Bureaus bis zum Abendeſſen faſt
ausnahmslos gewidmet hatte es wohl wahrnahm daß Richard
nun nie mehr um dieſe Zeit ſie aufſuchte war ſie doch zu
taktvoll den Bruder nach dem Grunde dieſes Ausbleibens
zu fragen Die Anweſenheit der Geſellſchafterin war ihm
möglicherweiſe nicht angenehm und doch war Magda Berneck
ſo liebenswürdig ſo ſanft und beſcheiden daß Adele nicht
recht begriff warum Richard es ſo gefliſſentlich zu vermeiden
ſchien ihr zu begegnen

Wie Adele ſeinerzeit dem Bruder erklärt hatte ſie auch
thatſächlich der Baronin von Falkenſtein einen Beſuch ge
macht Sie hatte Melitta damals auf dem Quai in Luzern
zu flüchtig geſehen um ſie wieder zu erkennen wußte alſonicht Laß ſe diejenige Dame war der ihr Bruder damals

mit ſo großem Intereſſe nachgeſehen und noch weniger daß
Richard es geweſen der bei Melittas Unfall in Luzern die
Rolle des Retters innegehabt hatte

Melitta von Falkenſtein kam der Schweſter des geliebten
Mannes mit unendlicher Herzlichkeit entgegen und bald war
es ein ziemlich lebhafter Verkehr der zwiſchen den beiden
Damen beſtand

Adele Waldenburg ahnte allerdings nicht wie Melitta
alles gierig an ſich riß was mit Richard verknüpft warAuch le ſie eine Art von Mitleid mit der ſchönen

reichen armen Frau wie ſie zu ſagen pflegte wenn
ſie mit Magda von der Baronin ſprach

Adelens prüfender Blick hatte bald entdeckt daß Melitta s
Ehe keine glückliche durch Neigung geknüpfte Verbindung
war Sie ſprach oft mit ihrer Geſellſchafterin über die Ver
hältuiſſe im Ellerborn Falkenſtein ſchen Hauſe

Dieſer Baron iſt ein beiſpielloſer Egoiſt pflegte ſie zu
ſagen und weiß dies der Geſellſchaft unter dem
ariſtokratiſchen Firniß zu verbergen Nach der allgemeinen

General Dizeiger für Halle und ven Saalkreis

Eine ungewöhnlicher Weiſe Nachts vorge
kommene Hausſuchung beim Sozialdemokraten Lütgenan in
Berlin erfolgte weil die Polizei einen Flüchtling deſſen Namen
ſie bisher verſchweigt in Lütgenan s Wohnnng vermuthete Die
Hausſuchung verlief ergebnißlos

Dresden 27 Januar Die Proteſtpetition gegen die
e bung der Jeſuiten hat hier 40525 Unterſchriften

gefunden
Hamburg 27 Jannar Der Senat hat eine Aufſehen

erregende Maßregel angeordnet Es ſollen ſämmtliche in
Altona wohnenden Hamburger Staatsbeamten un 9
1500 an der Zahl Altong verlaſſen und in Hamburg ihr
Domizil nehmen Ledige haben ſofort überzuſiedeln Ver
heirathete ſobald die Mieths Verhältniſſe es erlauben Gründe
ſind nicht angegeben

Oeſterreich Ungarn
Wien 27 Jannar Allſeitig ruft es Befriedigung hervor

daß der franzöſiſche Miniſter des Aeußern ſich entſchloſſen
hat auch dem öſterreichiſchen Botſchafter Grafen Hoyos ſein Be
dauern über die Verdächtigungen der Pariſer Preſſe auszudrücken
Der Schritt Develles wurde erſt durch entſchiedene Reklamationen
des Botſchafters herbeigeführt Ein Artikel des offiziöſen Fremden
blattes bezeichnet den Zwiſcheufall als beigelegt hofft jedoch daß
die Angriffe denen mehrere Botſchafter nach einander ausgeſetzt
waren ſich nicht wiederholen werden und jeder Anlaß vermieden
wird ſich mit der Stellung des Botſchafters in Paris
neuerdings in ſo unerwünſchter Weiſe befaſſen zu müſſen

Jtalien
Rom 27 Januar Der Deputirte Lucifero hat eine

Jnterpellation über die Aeußerungen des Grafen Caprivi
in der Militärkommiſſion des deutſchen Reichstages über Jtaliens
politiſche finanzielle nnd militäriſche Stellung im
Dreibund angemeldet

Geſtern Abend 9 PVhr platzte vor dem Erdgeſchoß des
Quirinals des königlichen Palaſtes eine Petarde
welche mehrere Parterrefeuſter beſchädigte Der Thäter iſt ent
kommen

Frankreich
Paris 27 Jannar Jn der unverkennbaren Abſicht den

Berliner Aufenthalt des Großfürſten Thronfolgers zu
beeinträchtigen erzählt der Figaro folgende lächerliche Ge
ſchichte Als der Ahlwardt Judenflinten Skandal losbrach
glaubte die ruſſiſche Kriegspartei das deutſche Heer wirklich ent
waffnet hielt den Augenblick zum Losſchlagen für gekommen und
wutzte den Zaren für dieſe Anſchauung zu gewinnen Er ſchickte
ſeinen Bruder Sergins in geheimer Sendung zum Vattikan
nach London und nach Paris um ſich zu überzeugen wie man
ſich dort zu einer Kriegserklärung an Deutſchland ſtellen würde
Die Sache wurde nicht genügend geheim gehalten und die ſpaniſche
Geſandtſchaft in Petersburg bekam Wind von ihr Der Groß
fürſt Sergins erfuhr im Vatikan man würde einen augenblick
lichen Krieg Jtaliens das nicht kriegsbereit ſei als göttliche Be
ſtrafung des Hauſes Savoyen anſehen Jn Paris verſicherte man
alles ſei fertig unr wolle man wiſſen wie ſich England zum
Kriege ſtellen würde Jn England wolle man unr gegen Ueber
laſſung Egyptens und Marokkos an England Unabhängigkeit der
Balkanſtaaten und Bürgſchaft in Afghaniſtan die Neutralität ver
ſprechen Jm Ganzen erhielt Großfürſt Sergins Eindrücke welche
dem Optimismus der ruſſiſchen Kriegspartei nicht entſprachen
Die Berliner Reiſe des Zarewitſch foll den Eindruck der Sergins
Sendung verwiſchen

Rußkand
Petersburg 27 Januar Zur Feier des Geburts

tages des Kaiſers Wilhelm fand bei den ruſſiſchen
Majeſtäten ein Familienfrühſtück ſtatt wozu der deutſche Bot
ſchafter Werder geladen war und wobei der Kaifer Alexander
auf die Geſundheit des Kaiſers Wilhelm toaſtete

Die Petersb Ztg verzeichnet die Reiſe des Groß
fürſten Thronfolgers nach Berlin als Friedensſymptom
Damit ſei der Beweis gegeben daß die politiſche Lage ſich nicht
verſchlechtert habe Rußland zeige den Dreibundmächten daß es
ihre Rüſtungen nicht fürchte aber mit ihnen auch in Frieden zu
leben wünſche deſſen Kulturſegen es für ſich ſelbſt ſowohl als
für ganz Europa hochſchätze

Kleine Chronik
Berlin 27 Januar Feuer Heute Nachmittag Se Uhr

brach in den Kellereien der Central Markthalle Feuer aus wo
durch die geſammten Waarenvorräthe in den Kellern in Brand ge
riethen der Schaden iſt ſehr beträchtlich und noch nicht über
ſehbar die Markthalle iſt für einige Tage geſchloſſen Um 9 Uhr
Abends dauerte der Brand noch fort

re

daß ihre Ehe viel zu wünſchen übrig läßt Wo Reichthum
die Welt täuſcht dahin pflegt ſie auch gewöhnlich die be
obachtenden Blicke nicht zu richten Und doch macht dieſer
große Reichthum dieſe junge Frau nicht glücklich Baron

vielgerühmte Nobleſſe iſt nichts als Kälte und
ochmuth Einbildung iſt ſein Deuken die rollende Kugel

der Roulette die einzige Gewalt die ihn aus ſeiner Ruhe
lockt Seine ter ſchöne v iſt ihm nichts als eine
Maſchine welche nach ſeinem Willen in Bewegung geſetzt
wird Wie mag die fenrige Seele dieſer Frau entbehren

Wie richtig urtheilte Adele Waldenburg Freilich paßte
ihre Anſicht ſeit Melitta ihr Jdeal gefunden nicht mehr
ganz auf die nunmehrigen Verhältniſſe von denen Adele
h keine Ahnung hatte wie nahe dieſelben ſie auch be
rührten

So vergiungen die Monate für Richard und Melitta in
ungeſtörter verſchwiegener Seligkeit Beide ließen ſich gegen
ſeitig keine Zeit zum Nachdenken ſo voll und ganz erfüllte
ſie ſtets der Zauber der berückenden Gegenwart

Melitta war ſchon oft nahe darangeweſen dem Geliebten
ihre eigentliche Abkunft ihr Verhältniß zu Janos Ellerborn
zu enthüllen Aber wie ſehr ſie auch Richards Liebe ſicher
zu ſein glaubte krampfte ſich ihr Herz doch jedesmal zu
ſammen wenn ſie die verhängnißvolle Eröffunng machen
wollte Jnſtinktiv fühlte ſie daß Richard ähnlich empfinden
mußte wie ſie dereinſt gefühlt

Jhre Zuſammengehörigkeit mit den Zigeunern mußte ihm
wie auch ihr verabſcheuungswürdig erſcheinen Sie mußte
deshalb auch ferner für ihn diejenige bleiben die ſie für alle
Welt ſchien des Millionärs beneidete Tochter Sie hatte
ihm in jenen ſüßen Stunden des Alleinſeins ſonſt ihr ganzes
Herz geöffnet Sie hatte ihm geſagt daß der Vater ihre
Verbindung mit Falkenſtein begünſtigt ja ſogar erzwungen

Schilderung hatte ich mir dieſen Mann anders vorgeſtellt habe daß ſie dem Baron ohne ihn zu lieben die Hand ge
Seine Frau iſt Weltdame genug um es nicht zu zeigen reicht eine Sklavin des väterlichen illens Mit der Zeit

Frauſtadt 27 Jannar Eine Hochzeit mit Hinder
niſſen wurde in der verfloſſenen Woche in dem Dorfe Domnik ge
feiert Kaum war die Hochzeitsgeſellſchaft von dem vollzogenen Trauakt
wieder angelangt als der junge Ehemann mit einem kleinen
Weltbürger beſchenkt wurde der wenige Stunden darauf ſchon
wieder das Zeitliche ſegnete Bei der Hochzeit ging es trotzdem hoch

und bis in die frühen Morgenſtünden hinein wurde wacker den
reuden des Feſtes gehuldigt

Braunfchweig 27 Januar Gemeine Streiche verübte
hier ſeit Monaten ein Menſch in der Weiſe daß er auf die verſchiedenſte
Weiſe durch Annoncen in den Blättern Dienſtmädchen Aus
geherinnen u ſ w ſuchte ſich den Stelleſuchenden gegenüber als

Doktor ausgab der ſie erſt auf ihren Geſundheitszuſtand unter
uchen müſſe und dann nichts würdige Attentate verſuchte oder

ausübte Mit großer Schlauheit wußte der Burſche ſeither ſich allen
Nachforſchungen zu entziehen endlich ging er aber in eine ihm gelegte
Falle und es gelang den angeblichen Doktor in der Perſon eines
28 jährigen Drogiſten des Sohnes einer angeſehenen Familie dingfeſt
zu machen Der Verhaftete der ſich auch kürzlich noch mit einer jungen
Dame aus guter Familie verlobt hatte hat die ihm zur Laſt gelegt
ſechs Fälle bereits eingeſtanden

Aruſtadt 27 Jannar Krammetsvbögel Auf dem Thü
ringer Wald treten die Krammetsvögel in dieſem Jahr in ſolchen
Maſſen auf daß ſich die älteſten Leuke nicht entſinnen können ſolche
nach Tauſenden zählende Schwärme jemals geſehen zu haben Die
Jagd auf dieſe iſt deswegen eine ſehr ergiebige Es ſind Fälle vorgekommen daß auf einen Schuß 18 Stück zu Win gebracht wurden

Norvhanſen 27 Januar Eine Trauerkunde iſt aus
Meran hier eingetroffen Herr Gymnaſial Oberlehrer Dr Arnold
von hier welcher ſich zur Zeit zu einer Kur in Meran aufhielt iſt in
Folge eines Stürzes Montag verſtorben Das hieſige Gymnaſium
hat einen herben Verluſt durch den plötzlichen Tod dieſes küchtigen
Schulmannes erlitten Der Verſtorbene ſtand im 40 Lebensjahre und
war ſeit 1877 am hieſigen Gymhaſium anßgeſtellt

Altenburg 27 Januar Jn der Maſchine zermalmt
Jn der Pierer ſchen Hofbuchdruckerei fand der zur Vertretung an
geſtellte Arbeiter Rudolph ſeinen Tod Man fand ihn im Keſſel
raum mit eingedrücktem Bruſtkaſten und vollſtändig zermalmten Glied
maßen Er hat die Maſchine ölen wollen und iſt zu dieſem Zwecke
unter die Schutzvorrichtung gegangen wobei er vom Schwungrade er
faßt worden iſt

Verncaſtel 27 Jannar Ueberſchwemmung Geſtern
Abend erfolgte eine Ueberſchwemmung des unteren Stadttheils das Eis
drang in die Straßen ein acht Häuſer und mehrere Schiffe wurden
zertrümmert

Stuttgart 27 Januar Ein Liebesdrama fand heute
Morgen in ünterboihingen ſtatt Der verſchmähte Liebhaber ver
wundete eine zum Brunnen gehende Tochter achtbarer Eltern durch
zwei Schüſſe tödtlich dann entleibte er ſich ſelbſt durch einen Schuß in
den Kopf

Wien 27 Jannar Verſchüttet Jn Wegſcheid bei Mürz
ſteg wurde eine Holzknechthütte von einer Lawine verſchüttet Nach
dreißigſtündiger Arbeit wurden fünf Holzknechte todt und zwei
ſchwer verletzt ausgegraben

Rotterdam 27 Jannar Ueberſchwemmung Die Ströme
Maas und Rhein ſind rieſig angeſchwollen Der größte Theil von
Südholland ſteht unter Waſſer Vier Maasbrücken wurden
weggeriſſen ein Stromdampfer iſt von den reißenden Fluten ins Meer
fortgeriſſen worden Die Ueberſchwemmung richtete große Verheerung
in der Stadt Maaſtricht an

Petersburg 27 Januar Eiſenbahnunglück Bei Wilna
fand ein Zuſammenſtoß von zwei Schnellzügen ſtatt es wurden
dabei 6 Perſonen getödtet und 17 ſchwer verwundet

Lokales
Der Nachdruck unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 28 Jannar
Zur Kaifergeburtstagsfeier Von dem ſchönſten Wetter be

ünſtigt verlief die Feier des Geburtstages des Kaiſers in beſter beiedicendſter Weiſe Feſtesſtimmung ſpiegelte ſich auf den Geſichtern

der vielen Menſchen welche die in reichſtem Flaggenſchmuck prangenden
Straßen bevölkerten ein reger Verkehr entwickelte ſich in den Abend
ſtunden in den h W den Reſtaurants und Café s Zu
gleicher W vergnügte ſich die Jugend die mit Stocklaternen die
Straßen durchzog durch Abbrennen von Rothlicht Wie alljährlich an
dieſem Tage lockte die geſchmackvolle Jllumination des Rathhauſes
wiederum viele Neugierige an Zu Ehren des Tages fand Nachmittags
um 2 Uhr ein Feſteſſen in dem feſtlich geſchmückten Saale des
Stadt Schützenhauſes ſtatt zu dem ſich die Spitzen der Behörden
der Magiſtrat die Stadtverordneten die Mitglieder der Handelskammer
die Vertreter der Univerſität der Lehrerſchaft und Geiſtlichkeit 2c ins
geſammt ca 300 Perſonen verſammelt hatten Unter den Erſchienenen
befand ſich auch Herr Geh Med Rath Koch der ſeinen Platz neben
Herrn Oberbürgermeiſter Stande hatte Nach dem erſten Gange des
auserleſenen Mahles brachte ein Quartett beſtehend aus Mitgliedern des
Geſang Vereins Sang und Klang das Gebet für Deutſchlands
Kaiſer und Reich zum Vortrag und erntete reichlichen Beifall Hierauf
ergriff Herr Berghauptmann Freiherr v Heyden Rynſch das Wort
zu einer Anſprache in der er den Kaiſer als einen Fels in den
Wogen der Leidenſchaften der Partei Kämpfe pries an dem jeder
Verſuch den Frieden des Reiches zu ſtören ohnmächtig zerſchellen
würde Der Redner pries ihn ferner als den edlen Fürſten der
ſich nicht in dem Glanze ſeiner Krone ſonnt ſondern in ſegensreicher
Arbeit ſich als erſten Diener des Staates betrachtend wirke Jn das
Hoch das c am Schluſſe ſeiner Rede auf den Monarchen ausbrachte

hoffe ſie den Dater zu bew jen ihre Ehe wieder zu löſen
da ſie nur ihn den Retter ihres Lebens liebe und ewig
lieben werde

Richard preßte nach dieſen Bethenerungen das ihm ſo
theure Weſen mit Jnbrunſt an ſein Herz und ſah und hörte
nichts anderes mehr als die entzückenden Lippen und die
Worte die ihm eine ſo verheißungsvolle Zukunft eröffneten
Melitta ſein Weib vor aller Welt ſein Weib So be
rückend dieſer Gedanke auch jedesmal für ihn war miſchte
ſich doch ſo uft er ihn dachte ein eigenthümliches Empfinden
in den Zanber den er barg Warum mußte er ſeine Liebe
verbergen warum der Welt ängſtlich verſchweigen ja ſelbſt
vor dem Vater vor der Schweſter verheimlichen was ihn
doch ſo ganz erfüllte

Auch Melitta fühlte wenn Richard ſie verlaſſen täglich
den Stachel den dieſes Geheimhalten ihrer Liebe in ſich
barg Lant hätte ſie es hinausrufen mögen daß ſie Richard
liebte daß ſie das Band zerreißen wolle das ſie an den
ungeliebten Gatten kettete Aber die unſägliche Furcht vor
Janos Ellerborns möglicher Rache gebot ihr zu ſchweigen

Fortſetzung folgt

c 2

Wetterbericht des General Aunzeiger
Vorauoösſichtliches Wetter am 29 und 30 Jannar

Bei öſtlichem Winde kälteres zeitweiſe heiteres und ziemlich
trockenes Wetter

Abonnements
auf den täglich erſcheinenden General Anzeiger
werden von unſerer S Große Ulrichſtraße 36
ſowie von unſeren Boten und Filialen fortwährend entgegen
euommen Der Abonnementspreis beträgt pro
donat 50 ſern frei ins Haus Jeder Abonnent

hat das Recht gegen Vorzeigung der Quittung ein Juſerat
von 2 Zeilen koſtenlos einrücken zu laſſen
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Sonntag Seneral Anzeiger für Halle nud den Saalkreis
Jm weiteren Verlaufe desdie Anweſenden jubelnd ein

apre dhe Pauſen noch weitere Quartettgeſänge ausfüllten toaſtete
Herr Oberbürgermeiſter Staude im Namen der Stadt Halle invollen Worten anf das deutſche Reich und Herr Bann ne
v d HeydenRynſch erwidert mü einem Toaſt auf die Stadt Halle
die immer gut preußiſch geweſen wäre und zu allen Zeiten trex zu
ihrem Königshauſe gehalten hätte mit dem es zahlreiche Erinnerungen
verbinden Gegen 6 Uhr erreichte das Mahl ſein Ende das eine be
ſondere Würze quch durch die ausgezeichnete Tafelmuſitk erhielt Jm
großen Hörſaal der Univerſität fand wie alljährlich am Vormittag
ein Feſtakt ſtatt Jn der Aula hatten ſich innerhalb der Schranken
die Vertreter der hieſigen ſtädtiſchen und Staatsbehörden u A di
er Vergognpin aun v rn ch Landgerichtspräſident

erner Erſter Staatsanwalt Götze Oberbürgermeiſter Staude
Bürgermeiſter Dr Schmidt und Andere außerhalb der Schranken

lreiche Studirende eingefunden Eröffnet wurde die Feier durch den
ortrag von Beethovens Hymue Die Himmel rühmen des Ewigen

Ehre durch den akademiſchen Geſangverein unter Leitung des Univerſitäts
Muſikdirektors Reubke dann folgte die Feſtrede des Profeſſor
eloquentiae Dr Dittenberger die einen Ueberblick über die Ver
hältniſſe unſerer Univerſität am Ausgang des erſten Jahrhunderts
ihres Beſtehens gab Bei der Preisvertheilung wurde der einzigen
überhaupt eingegangenen Arbeit der Preis zuerkannt als Verfaſſer er

Se ſich stud phil Paul Binneböſſel aus Neuſtadt Magdeburg
en Schluß der Feier bildete der vom Stadt und Thegterorcheſter

vorgetragene Krönungsmarſch aus den Folkungern von Kretſchmar
Stadttheater Die Aufführung von Goethe s Fauſt am

Montag beginnt bereits um 7 Uhr Ring Schumacher iſt auf
Neue für das ſieſge Stadttheater verpflichtet Da Frl Hedinger
wieder hergeſtellt iſt ſo wird am Dienstag eine Aufführung von
Fra Diavolo ſtaitfinden 7Jugendlicher Leichtſinn Geſtern Abend wurden in dem Nach

barorte Giebichenſtein zwei Schulknaben bei dem Abbrennen von
Feuerwerkskörpern in erheblicher Weiſe verletzt Diefelben erlitten
namentlich Brandwunden im Geſicht und an den Händen Einer vor
ihnen der 14 Jahre alte Sohn des Tiſchlermeiſters K in Giebichenſtein
mußte hier in ärztliche Behandlung gegeben werden

Verſtümmelt Der in der Maſchinenfabrik von Weiſe K Monski
an der Merſeburgerſtraße beſchäftigte Arbeiter Kroſtewitz aus Wörm

verunglückte geſtern Nachmittag auf recht beklagenswerthe Weiſe
erſelbe glitt während der Arbeit plötzlich von dem Tiſche der Hobel

maſchine ab und kam mit der rechten Hand in den darunter befind
lichen ſog Support Der Unglückliche vermochte ſich nicht zu befreien
und es wurde ihm der Vorderarm in ſo ſchwerem Maße zermalmt
daß in der Klinik zur Amputation deſſelben geſchritten werden

ßte

Wohin gehen wir am Sonntag Stadtthegater Nachm
Aſchenbrödel Abds Lohengrin Concordia Theagter
Der Bettelſtudent von Berlin Walhalla Frühſchoppen Concert
achm und Abds Spezialitäten Vorſtellung Viktoria
heater Maskenball Saalſchloßbrauerei Concert

Wintergarten 2 Concerte und Humoriſtiſche Soiree
le Concert und Ball Haaſe s Bellevune Semada

Enſemble Prinz Karl Tinzer Garten Frei Concert und
en ken Reſtaurant z Deſſauer Cryſtallallen Tanzkränzchen Gaſthaus Schönleben Narreu

abend Eckarts Reſtaurant Muſikaliſcher Familienabend
F Obſts Reſtaurant Familienabend Gierſchs Reſtaurant

Hohenzollern Maskenball Aßmanns Hamburger
rühſtückszimmer Lindenhof Cröllwitz Concert
ürgergarten Cönnern Maskenball Näheres ſiehe Jnſeratentheil

Die Cholera Epidemie Die geſtern ausgeſprochenen Hoffnungen
haben ſich bewahrheitet Jn der Provinzial Jrrenanſtalt
Nietleben ſind von den bis geſtern Mitternacht erkrankten Perſonen
im Verlaufe des Freitag bis Mitternacht zum heutigen Tage nur
r Perſonen geſtorben während Neuer krankungen

berhaupt nicht vorgekommen ſind Auch aus Trotha iſt dem
Landrathamt bis jetzt eine Meldung über Todesfälle oder Neu
erkrankungen nicht zugegangen Die dortigen Patienten befinden ſich
auf dem Wege anhaltender Beſſerung Die Geſammtzahl der Er
krankungen in der Jrrenanſtalt und Trotha beträgt jetzt 116 der
Todesfälle 41 davon entfallen auf letzteren Ort 5 reſp 1

Alle Befürchtungen können nun ſchwinden Daß jede Gefahr einer
ſeits einer Steigerung andererſeits einer Weiterverbreitung der
Epidemie völlig ausgeſchloſſen iſt beweiſt der uns aus ſicherſter Quelle
emeldete Unſtand daß Herr Geheimrath Prof Koch im
aufe des heutigen Tages Halle zu verlaſſen und nach

Berlin zurückzukehren gedenkt
Die Abſperrungsmaßregeln bei der Jrrenanſtalt werden namentlich

von Seiten unſerer Kriminalpolizei auch weiter noch mit äußerſter
Strenge durchgeführt Ohne einen ſog Paſſirſchein darf weder Je
mand die Anſtalt verlaſſen noch in dieſelbe hinein Wir waren geſtern
Nachmittag Zeuge daß zwei Anſtaltsbedienſtete welche kurz Zeit mit
ihren auf der Chauſſee wartenden Frauen ſprechen wollten dem be
treffenden Kriminalbeamten erſt einen Erlaubnißſchein der Anſtalt vor

27 mußten in welchem ausdrücklich betont war daß beide Be
ienſtete mit Cholerakranken nicht in Berührung gekommen waren Die

neueſten Frl vpugen des Prof Koch welche derſelbe an dem Lei
tungswaſſer der Anſtalt und an den Abwäſſern derſelben
vorgenommen hat haben die Annahme daß hierin die Urſache des
Ausbruchs der Seuche zu ſuchen ſei vollauf beſtätigt Es wurden
in beiden Cholera Bazillen geſunden Uebrigens läßt
die Anſtalt gegenwärtig von der Saubrücke aus einen Graben
auswerfen welcher die Abwäſſer unmittelbar an der Brücke
von dem bisherigen Graben aufnimmt und fortan unterhalb
des an der Saale liegenden Waſſerfilters der Anſtalt in den Fluß
einführt Dies beſtätigt leider wieder einmal die alte Lehre daß der
Brunnen erſt dann zugedeckt wird wenn das Kind in denſelben ge
fallen und ertrunken iſt Wenn in den letzten Tagen eine Abnahme der
Seuche in der Anſtalt konſtatirt iſt und die vorgekommenen Neu
erkrankungen nicht mehr den bösartigen Charakter haben wie die
früheren Fälle ſo iſt wohl kaum daran zu zweifeln daß dieſe günſtigen
Umſtände lediglich auf Rechnung des ſtädtiſchen Leitungswaſſers geſetzt
werden können mit welchem die Anſtalt jetz tagtäglich verſorgt wird
Uebrigens wird von Seiten der Letzteren ein Anſchluß an unſere
Waſſerleitung gevplant der allerdings mit einigen Schwierigkeiten ver
knüpft ſein dürfte Wo aber wie hier ſo hohe Jntereſſen auf dem
Spiele ſtehen wird man über das Wie und Wann nicht mehr lange
im Zweifel ſein

ie Hallenſer brauchen ſich eigentlich ob des Ausbruchs der Cholera
in der Jrrenanſtalt Nietleben nicht allzuſehr zu erſchrecken Die Cholera

aſſirte im vorigen Sommer mit zuerſt und dabei ſehr heftig in der
enanſtalt Charenton bei Paris Jn der Hamburger Jrrenanſtalt
edrichsberg die im vorigen Jahr einen Beſtand von etwa 1500 Jrren

atte erkrankten in der Zeit vom 22 Auguſt bis zum 10 September
123 Menſchen es ſtarben 64 Die geiſtige und körperliche Depreſſion
der Jrren mag wohl nicht unweſentlich dazu beitragen daß wenn ein
mal eine Epidemie in einer ſolchen Anſtalt ausbricht ſie anfänglich
exploſionsartige Dimenſionen annimmt

Aus der Jſolirbaracke der mediziniſchen Klinik ſind heute der
Modelltiſchler Schul z aus Giebichenſtein und der wandernde Tiſchler

bereits als völlig geneſen entlaſſen worden während der
reiber Wenzel von hier welcher zuletzt eingeliefert wurde jedenfalls

im Laufe des morgigen Tages zur Entlaſſung kommen wird Weitere
Perſonen ſind ſeit Donnerstag Mittag in die Baracke nicht eingeliefert

en

Aus dem Vereinsleben
Der ſervative Verein hielt geſtern Abend ſeine Kaiſer

Geburtstags Feier im Prinz Carl ab deſſen Saal ſich zu derfelben
mit weit über 1000 Theilnehmern gefüllt hatte Nach der Begrüßungs
anſprache des Vorſitzenden Herrn Syndikus Arps bielt Herr Geh
Reg Rath Prof Dr Maercker die We welche in einem Hoch

den Kaiſer gipfelte Außerdem feierte Herr Oekonomierath von

Zur Einsegnung schwarze und ſarbige Kleiderstoffe

Mendel unſere Kaiſerin als Vorbild der deutſchen Frau während
err Paſtor Müller das deutſche Vaterland in kerniger Rede ver
errlichte Reichen Beifall fanden prächtige Liedervorträge welche von

einem Männerchor ſowie vor Herrn Opernſänger Armbrecht geboten
wurden mit Jubel wurden zwei lebende Bilder begrüßt deren eines
die Herrſchertugenden Weisheit Kraft und Gerechtigkeit darſtellte
während das andere den Lehrſtand den Nährſtand und den Wehrſtand
in künſtleriſcher Weiſe verkörperte Der anregende Verlauf des Feſtes
ſichert demſelben bei allen Theilnehmern eine dauernde Erinnerung

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 27 Januar Prinz Friedrich von Hom

burg Schauſpiel in 5 Akten von Heinrich v Kleiſt Blendende
Lichtwellen durchflutheten das zu Ehren des kaiſerlichen Geburtstages
feſtlich erleuchtete Haus gleitende Strahlen flimmerten auf den Nacken
und in den Haaren ſchöner Frauen ließen lebhafte Farben ſalter er
glühen und brachen ſich funkelnd auf den Knöpfen bünter Uniformen
Eine Feſtesſtimmung durchzog die kunſtgeweihten Räunmte ein beifalls
luſtiges Publikum füllte Ränge und Parquet Dieſe Beifallsluſt änßerte
ſich durch lebhafte Kundgebungen im Verlaufe der ganzen Vorſtellung
und in dieſer Hinſicht könnte wan bemabe ſagen daß auf die zwei
glücklichen Tage ein glücklicher Abend s wäre Beinahe Gewiß
konnte die Direktion kein paſſenderes Stück zur Feier des feſtlichen
Tages wählen als dieſe von tiefſtem patriotiſchen Geiſte durchlohte
poetiſche Verherrlichung eines Stückes preußiſcher Geſchichte gewiß
ſetzten alle Darſteller ihr beſtes Können daran den Kleiſt ſchen Ge
ſtalten Farbe und Leben zu verleihen aber nur mit theilweiſem Gelingen
Mir ſchien es als krankte die Vorſtellung an einem Uebel an einer
unangemeſſenen Beſetzung der Hauptrollen Der Prinz von Homburg
der in das Fach des jugendlichen Liebhabers fällt wurde von
unſerem Heldendarſteller Herrn Rinald geſpielt deſſen Pathos alle
feineren Linien dieſer ſcheinbar widerſpruchsvollen Natur verwiſchte
Der Kleiſt ſche Prinz von Homburg iſt in jedem Akte ein anderer ein
Träumer ein Sieger ein Verzweifelnder und zum Schluſſe ein Held
Wie ſich dieſe Wandlungen vollziehen das glanbhaft darzuftellen iſt
Aufgabe des Künſtlers Ueber dieſe Rolle iſt viel geſtritten worden
man hat dem Titelhelden wegen jener Szene in der er von Todes
furcht gepackt ſchaudernd zuſammenbricht nur den einen Wunſch
kennend zu leben den Vorwurf der Feigheit gemacht Mir dünkt
mit Unrecht denn Lebens kraft und Lebens wille meine ich ſind
daſſelbe und Prinz Friedrich von Homburg iſt mit einer ſo überreichen
Lebenskraft angefüllt daß ihn die gänzlich unerwartete Botſchaft der
dräuenden Vernichtung wie ein Keulenſchlag zu Boden ſtrecken daß
ſich ſeine ganze Lebensenergie gegen dieſe plötzliche Vernichtung mit
allen Kräften ſträuben muß Erſt als ſich die erſte Erregung gelegt
die ruhigere Ueberlegung in ihm die Oberhand gewonnen kommt er
zur Erkenntniß der Unwürdigkeit ſeines Benehmens und als gar die
Entſcheidung über fein Schickſal in ſeine Hand gelegt und die Strafe
hierdurch auch ihren ſchmachvollen Charakter verloren ein Moment
das wohl zu beachten iſt wächſt er über ſich hinaus zu wahrer
Heldengröße Eben jener Schauder vor dem offenen Grabe
macht ihn mir lieb denn er bringt ihn mir menſchlich näher
Ohne dieſe Szene wäre der Prinz von Homburg nichts als der
ſchlechte und rechte Theaterheld als den ihn Herr Rinald
ſpielte Dieſer fenſible Held verlangt einen ſenſiblen Darſteller der
die feinen Regungen dieſer Natur nachzuempſinden verſteht Ob Herr
Ewald Bach dem von Rechtswegen dieſe Rolle zukommt dieſen An
forderungen zu entſprechen imſtande geweſen wäre will ich nicht ent
ſcheiden doch bin ich überzengt daß er zum wenigſten die jugendliche
Unbeſonnenheit die den Prinzen zu ſeinen Thaten hinreißt lebenswahrer
zur Darſtellung gebracht hätte Am ſchwächſten war Herr Rinald im
erſten Akte in dem durch das lebensvolle Spiel des Herrn Curt Vogel
Hohenzollern der Kontraft zwiſchen Poſe und echtem Gefühl noch

ſchärfer in Erſcheinung trat Am beſten war Herr Rinald im letzten
Akt in dem ſein hier nicht ganz unberechtigtes Pathos eine tiefe
Wirkung erzielte Herr Hans Schreiner ſpielte den Großen Kur
fürſten recht verſtändig aber von der Starrheit der Antike die ihm
der Prinz zum Vorwurf macht und von der Charaktergröße dieſer
wuchtigen Perſönlichkeit ließ er nichts merken Auch dieſe Perſon des
Stückes iſt viel umſtritten worden und die Leiſtung des Herrn Schreiner
legte Zeugniß davon ab daß er ſeine Rolle eifrig durchdacht Jn der
Rolle der Natalie hätte ich lieber Frl Greve geſehen Frau Rinald
Pauli ſpielt ſie wohl recht wirkungsvoll aber wenig natürlich
Frau Rinald Pauli zeichnete wieder mit den dickſten Strichen Von
den übrigen Darſtellern verdienen noch Erwähnung Herr Friedau
der ſeinen Kottwitz recht charakteriſtiſch ſpielte und Frau de la Chapelle
in der Rolle der Kurfürſtin Jhre Leiſtung war eine angemeſſene
Die Regie hatte wiederum ihr Beſtes geleiſtet ſtörend wirkten nur die
Uniſono Rufe im Chore die regelloſer effektvoller wirken würden Der
Vorſtellung ging ein Prolog voran der bei dem ſtörenden Geräuſche
der verſpätei Ankommenden beinghe unverſtändlich blieb Fran Rinald
Pauli trug ihn in antiker Gewandung vor Dem Prolog folgte ein
lebendes Bild das ſehr ſchön geweſen zu ſein ſcheint denn geſehen
habe ich nicht viel davon da es der Vorhang mit dem Niederfallen
ſehr eilig hatte Jch ſah nur Frl Greve als Germania die ſchön
und impoſant zugleich ausſah und in ihrer Umgebung einige Germanen
in Bärenfellen Einige andere Perſonen wollen auch die Geſtalt der
Königin Luiſe geſehen haben Beſtimmtes weiß man aber hierüber

nicht J WAus der Amgebung
Merſeburg 27 Januar Jnfluenza Unter den Pferden

der 4 Escadron des 12 Huſaren Regiments iſt die Jnfluenza in er
heblichem Umfange ausgebrochen Die Krankheit iſt durch Pferde der
in Weißenfels garniſonirenden 1 Escadron welche der 4 Escadron
zugetheilt wurden eingeſchleppt

Eisleben 27 Januar Der ſalzige See befindet ſich wieder
in beſtändigem Rückgang Das Sinken des Spiegels betrug am 18
und 19 je 2 Millimeter am 20 und 21 je 3 Millimeter am 22
2 Millimeter am 28 5 Millimeter und am 24 ſogar 7 Millimeter
Dementſprechend iſt auch der Waſſerſtand in den Schächten der oberen
Reviere abermals geſtiegen und es gewinnt den Anſchein als ob für
die nächſte Zeit ein andauerndes Zunehmen der Schachtwäſſer zu er
warten ſteht Es wurde übrigens wie dies ſchon oft im Laufe des
vorigen Jahres beobachtet wurde ein ruckweiſes Wachſen der Zuflüſſe
bemerkt wahrſcheinlich durch plötzliches Weichen eines Hinderniſſes in
den Verbindungskanälen verurſacht

Hettſtedt 27 Januar Ueberfahren Vorgeſtern früh ging
ein Pferd des Gaſtwirths Koſche welches den Poſtſchlitten fährt durch
wobei der Geſchirrführer unter den Schlitten gerieth Dem Un
glücklichen wurde der Kopf zermalmt

Jeſſnitz 27 Januar Der hieſige Frauenverein hatte
im vergangenen Jahre einſchließlich 1078 Mk 40 Pf Vorrath aus dem
Jahre 1891 eine Einnahme von 1622 Mk 75 Pf Der Verein zahlte
regelmäßige Unterſtützungen an 1 Perſon 88 außergewöhnliche Unter
ſtützungen ferner Unterſtützungen an bedürftige Konfirmanden und zur
Weihnachtsbeſcheerung für die Kinderbewahranſtalt mit einem Aufwande

von 504 Mk 50 Pfg

Htandesamtliche RHaghrichten
Standesamt Halle

Geboren
27 Januar Dem Buchdrucker du Lenzen ein S Julius Heinrich

Hugo Schwetſchkeſtraße 27 Dem eſtaurateur Auguſt Hertel eine T
Emma Luiſe Anhalterſtraße 11 Dem Handarbeiter Albert Bolland eine
T Johanne Clara Franziska Eliſabeth Kellnergaſſe 17 Dem Seiler
meiſter Otto Kathe eine T Helene Elſe Thomaſiusſtraße 42 Dem Konditor

lorian Groß eine T Anna Maria Gütchenſtraße 7 Dem Schloſſer
mit r e ein S Hermann Emil Wuchererſtraße 63 Dem ZutſcherAuguſt Göhte ein S Auguſt Reinhold Friefenſtraße 2 Dem Fabrik

arbeiter Friedrich Stolze eine T Agnes Margarethe Eliſabeth Martins
aſſe 6 Dem Kaufmann Otto Juſt ein S Otto Max Erich Krauſen
traße 2

r S7
emptehlen in grosser Auswa i

rWZ

Röcke Tücher Corsetts ete zu bekannt allerbilligsten festen Preison

ſtraße 51 Der Kaufmann Arthur Ba Deſſauerſtraße 9 DesSteinſetzer Karl Rau S todtgeb Nikolaiſtraße 7 We

29 Januar Seite i
Des G v en imon Za S Simonu z5 F W anhane e 19 m Magdeburger
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Celegramme und letzte Uachrichten
Privattelegramme des Geueral Anzeiger

H Berlin 28 Jannar 9 Uhr 25 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpoudeuteu Ju der Markthalle
hat das große Feuer enormen Schaden anugerichtet Die
geſammten Wagrenvorräthe im breunenden Keller ſind ſoweit ſie
das Feuer nicht verzehrt hat durch den Rauch und Qualm ver
dorben Vor der Halle ſpielten ſich traurige Sceuen mit den ver
zweifelten Händlern ab die ihre Vorräthe retten wollten Der
Brand ſoli durch die Exploſion einer Petroleumlampe entſtanden
ſein Militäriſche Hilfeleiſtung welche der Polizei angeboten wurde
iſt von dieſer zurückgewieſen worden da es ohne beſonderen Auf
wand an Mühe möglich war die Ordnung in der Menge aufrecht
zu erhalten Heute früh 8 Uhr war der Brand noch nicht völlig
gelöſcht Nichtsdeſtoweniger aber ſoll heute der Betrieb in den
oheren Ränmen der Halle fortgeſetzt werden Siehe unter Kl
Chron Red

H Berlin 28 Januar 11 Uhr Min Vorm Tele
gtamm unſeres Korreſpondenten Die zur Feier des
kaiſerlichen Geburtstages veranſtaltete Galgoper verlief überaus

glänzend Der Zuſchauerranm war durch Entwürfe von der
Hand des Prof Doepler vortrefflich dekorirt und die Logen an
gefüllt mit den Vertretern der oberſten Hofchargen Diplomatie c
Jn einer Loge waren Graf Schuwaloff und Botſchafter
Herbette in lebhafter Unterhaltung Um S Uhr erſchienen die
Allerhöchſten Herrſchaften zuerſt trat Prinz Friedrich Karl
nebſt ſeiner jungen Gemahlin ein daun der Kaiſer im rothen
Galarock der Gardes du Corps mit der Königin von Sachſen
woranf der König Albert in der Uniform der oſtpreußiſchen
Dragoner mit der Kaiſerin folgte Man placirte ſich zu beiden
Seiten des jungen Paares Bei der vom Orcheſter unter Leitung
Weingartners intonirten Volkshymne erhob ſich das ganze Haus
Auf der Bühne wurden Bilder aus der branbenburgiſchen Geſchichte

dargeſtellt Nach einſtündiger Anweſenheit verließen die hohen
Herrſchaften wieder das Haus und es folgte der zweite Theil der
Vorſtellung

Ein furchtbares Grubennunglück
H Frankfurt a 28 Januar 9 Uhr 35 Min Vorm

Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Frkf Ztg
meldet aus Gran Ungarn Jm Bergwerk Tokod wüthet ein
Gasbrand 200 eingefahrene Arbeiter ſind wahrſchein
lich verunglückt bisher wurden 20 Todte heraufbefördert
5 Arbeiter flüchteten durch ein Bohrloch Bei dem Namensaufruf
haben ſich von 200 Arbeitern nur 60 gemeldet

ri Nom 28 Januar 9 Uhr 45 Min Vorm Telegramm
nnſeres Korreſpondenten Aus Ajaccio wird gemeldet
daß ein italieniſcher Arbeiter bei der Entwendung einer
Quantität von 25 Kilo Sprengpulver in den Eiſenbahnwerk
ſtälten ertappt worden iſt Die Jdentität des Mannes inbezug
auf beſtimmte Verhältniſſe zu den Anarchiſten wurde dabei feſt
geſtellt

L Paris 28 Jannar 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Cocarde theilt
mit daß Frankreich Rußland und die Türkei ein Ab
kommen getroffen hälten Egypten vor einem Handſtreich der
Engländer zu ſchützen

Rom 27 Janu r Die Opinione äußert bezüglich
der Rede Kaiſer Wilhelus die herzlichen Beziehungen
Deutſchlands und Rußlands ſeien eine Garantie für den Welt
frieden Die Rede ſei ſymptomatiſch was insbeſondere die Italiener
beherzigen ſollten Der Diritto erklärt der Kaiſertoaſt ſei
ein politiſches Ereigniß erſten Rauges und werde in Petersburg
einen ſtarken Eindruck hervorrufen Die Tribung erblickt in
den Berliner Hoffeſten bereits den Beginn einer neuen inter
nationalen Konſtellation

Paris 27 Jannar Jmbert der gerichtliche Verwalter
des Reinach ſchen Nachlaſſes hat Schriftſtücke vorge
funden durch welche angeblich die von Herz an Neinach ver
übten Erpreſſungen erwieſen ſein ſollen

WMarktbericht
Sonnabend den 28 Januar

22

Eier pro Mandel 1,20 1,40 Mk Preiſelbeeren e 0,30 0,35 Mk
Butter pro Pfund 1,10 1,20 Pflaumenmus p Pfd 0,20 0,25
Kartofſeln 5 Liter 0,28 Aepfel pro Mandel 0,25 0,60Weißkohl pro Mandel 2,00 Aale lebend pro Pfd 150
Rothkohl pro Mandel 2,090 z lebend pro Pfd 0,80 0,90
Kohlrüben pro Mandel 1,50 2,00 Karpfen lebend p Pfd 0,80 1,00
Sellerie pro Mandel 1,50 Schleie lebend pro Pfd 1,20 1,30Blumenkohl pro Stück 0 40 Barben leb pro Pfund 0,50
Schnittbohnen p Pfd 0,20 Weißſiſche pro Pfd 0,25
Kirſchen eingem p Pfd 0,40 Zander pro Pfd 75 rHeidelbeeren eing Pfd 0,35

Der Markt war außerdem mit Gejigel und Wild beſetzt

Profeſſor Ruſt welcher 30 Jahre lang Chef der chirurgiſchen
Abtheilung der Charité in Berlin war und in dieſer Stellung die
reichſten Erfahrungen ſammeln konnte ſagt auf Seite 114 in Band XII
ſeines berühmten Handbuches daß die Myrrhe von keinem andern
Mittel bei der Behandlung eiternder Wunden übetroffen werde Pro
feſſor Ruſt wandte ſ Zt das gepulverte Harz an während jetzt Dank
der Erfindung des Apotheker Flügge die wirkſamen Beſtandtheile in
Oel ausgezogen werden Hierdurch iſt der Myrrhe ein weites Feld
der Anwendung eröffnet worden Der durch Patent geſchützte
Flügge ſche Myrrhen Creme nimmt heute als Mittel gegen Hautkrankheiten wunde Stellen Wundſein gffene und
ſchlecht heilende Wunden Geſchwüre e die erſte Stelle
ein und iſt unübertroffen in ſeinen antiſeptiſchen neubildenden und
heilenden Eigenſchaften Apotheker A Flügge s Myrrhen Créme
Deutſches Reichspatent Nr 63592 nebſt den ärztlichen Gutachten iſt

à Doſe Mk in den Apotheken erhältlich

Waſſerſtände Am 28 Januar Halle unterhalb 1,60
Trotha 1,32 27 Jannar Calbe Oberpegel 1,26 Unter
vegel 0,02 Dresden 1,09 Magdeburg 1,18

Brummer Benjamin
23 Gr Ulrichstr 23
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29 Januar Nr 25Vollsſänciger Ausverkauf meines Gosohäffs

am 1 April d
Wiüntermäntel Capes Jackets

welches ich

ſpäteſtens auflöſeAnderweitige Unternehmungen veranlaſſen mich zu dieſem ſchnellen Entſchluß und bin ich nd mein ganz bedeutendes Waarenlager beſtehend in

Regenmäntel Promenaden MIäntelStauhbrmämtel Sommer Vmhänge Kindermäntel Kincderjackets
zu jedem Preiſe r abzugeben

Mein seit 10 Jahren bekanntes Renommée bürgt dafür dass dem Publikum in diesem Falle

Kein Reclame Ausverkauf
geboten wird ebenso ist es genügend bekannt dass ich nur beste Fubrikate füähre

Ich bemerke hiermit ausdrücklich daß der Aus verkaut wenn nicht früher am 31 März 1893 beſtimmt endet da mein Geſchäftslokal alsdann von Herrn Kürſchnermeiſter
O Jacob jetzt Markt 18 bezogen wird

Der Verkauf findet nur an Wochentagen von Vorm 6 Uhr Nachm statt
Damen und Mädchen Mäntel Fabriß

alle a10 Kleinschimieden 10

Anker Cacrao

Dieſer ſeines großen Nähr
werthes und vorzüglichen Ge
ſchmackes wegen in den weiteſten
Kreiſen rühmlichſt bekannte leicht
lösliche Cacao iſt in u 1 Pfd
Büchſen und auch in Packeten von
125 Gr à 50 Pfg in den unter
zeichneten Geſchäften vorräthig
ebenſo die ſehr ſchnell beliebt ge
wordene

Anker Chocolade
die ſich durch hochfeinen Geſchmack

vortheilhaft auszeichnet Preis
Mk 1,60 das Pfund nur echt mit

M Anker 9Niederlagen in Halle
in den Conditoreien von B Wil
helm Karl Danneberg und

Rich Posep

Ia Lederfett
2 Doſe 10 Pfg bei Georg Zelsing

billiger
verkaufe ich von heute ab meinen

Portwein Weiss u
Malaga Auslese

Außerdem empfehle ich Dr Amanns
Heidelbeerwein à Flaſche 20
Georg Zeising Kleinſchmieden
Honig e Butter

D R P No 42582Ventilsteuerung Preislisten

langen gratis und franco

Adolf Roslowsſi
E Leutert

Maoschinentabrik und Eisengiesseret
baut seit 830 Jahren als Specialität

eincylindrige u Compound

Dampftmaschimen
bis zu 300 Pferdestürken

mit oder ohne Condensation mit verbesserter Ridersteuerung
Meyer scher Expansions Steuerung sowie

sowie specielle Offerten auf VerFeinste Retferenzen Billigste Preise

Erſtes Geſchäft

emaill
En gros

Verkauf
naelGewicht

Streng reelle Bediennng feſte Preiſe

4,8urghardt Becher 6

tographen ete ete
berechnen wir zu sarobyreſon

Compl J reſp Ansſtattungen
dadurch 25 bis
33
als nach Stück

billiger

P Siunges u Tröſtes Speriaigeſchaft

Haushaltungsgeſchirre
En detail

Grosses Lager sämmtl emaill Gegenstände für

Fleischer u MolKereien Pho

H
W

Zweites Geſchäft

Nur baare Geldgewinne

Nächſte Ziehung 1 Februar
Ottomanische 400 Frs Loose
Haupttreffer Frs 600,000 400,000
300,000 200,000 60,000 30,00025,000 20,000 10000 6000 4000 c

Jedes Loos wird im denkbar un
günſtigſten Falle mit 185 Mk gezogen
Alle zwei Monate Ziehung

Keine Nieten
Jch verkaufe dieſe Looſe welche

überall geſetzlich zu ſpielen erlaubt
ſind gegen Monatsraten à fünf
Mark per Stück mit ſofortigem Ge
winnAnrecht

Beſtellungen per Poſt Anweiſung
oder Nachnahme

G WVesteroth Bank Agentur
Düſſeldorf a Rhein

Haushaltſeifen
bei Georg Zeising a d Kleinſchmieden

praktiſch billigErtappt Hinfallen oder Ver
p der Uhr unmöglich
lhr aller Art u gold Kettenen Ohrringe Medaillons
legelringe 2c wegen Auflöſung des

Lagers zu jedem annehmbaren Preiſe
Reparaturen bei bekannt n
Ausführung 20 billiger wie im La

Gr Ulrichſtr 37
Blaſebälge einpfiehlt

Pr Piectsch Gotsech laehfSchleuderhonig Mk 50 Süßrahmbutter Leipzigerſtraſze 8 r Ulrichſtr 36Mk 50 0 Spitzer Tluſte Galizien L am Thurm Fernſprecher 722 2 Haus von der Promenade Steinweg 28
Zum koſtenloſen Umtauſch der zur Convertirung beſtimmten Anfangsmonat unentgeltlich

Ungar Nordostbahn 5 9 u G Aml
Vereinigte UVngar Eisenb 5 Anl
Ungarisehe 5 Papierrente
Ungar 59 Urbarial Ahblös Oblig
Budapest Füntkirechen 5 h Eisenbk Act
Altöld Fiumaner 5 Eisenb Act
ERrste Siebenbürger 5 Eisenb Act
Donau Drau 590 Eisenbk Act
Erste UVngar Galiz 5 Eiüsenb Act
UVngar Westbahn 5 Acet u Obliäg I u II Emgegen die neuen Schuldverſchreibungen der

Kgl Ungar 4 Gold u Kronen Renten Anleihe
ſowie der

5 0oestr Notenrente Härzrente
5 Vorarlberger Eisenb Sehuldversehr
48 Kronprinz Rudoltbahn Schuldversechr
in Oesterr 4 Kronenrente

halten wir uns beſtens empfohlen und en die Stücke mit Couponbogen ſpäte

ſtens bis zum 5 Februar er an unſerer Kaſſe einzureichen

Spar und Vorschuss Bankzu
Pfaahial

R Gottschalck s
Masken u Theater Garderobe Verleih Jnſtitut

hält ſeine reichhaltige Auswahl
neuer feiner Herren u Damen Masken Costüme

bei ſolider Preisſtellung beſtens empfohlen
Halle a Kl Ulrichstrasse 23 I

Bekanntmachung
Betreffs der polizeilichen Verordnung vom

27 d Mes über die unter meinen Kühen aus
gebrochene Maul und Klauenſenche theile ich
meinen werthen Milchkunden ergebenſt mit
daſz nur einige Kühe von der Seuche befallen
während die anderen vollkommen ſenchefrei
ſind und nur von dieſen Milch zum Verkauf
Ekonentt

Stadtgut Halle a den 28 Jan 1895
A Schramm

Aus bildung im
Gesang für Concert und Theater
musik u Tonbildung sowie Partien

studium im
Klavierspiel

bis zur höchsten Stufe übernimmt
Jordan Componist u Kapellmeister

Schulgasse No 7
Anmeldung täglich 11 1 Uhr

GeJ Honorar müässig
Anfangsmonat unentgeltlich

Meſſina Apfelſinen
Citronen Feigen Datteln
friſche Eier junge Tauben

fette Kapanunen gr Haſen
fette Hühner

empfiehlt Franz EnKe
Friedrichsplatz 3

Jeden Mittwoch und Sonnabend
De Schlachtefeſt

8

Gas Koxs
liefert jedes beliebige Quantum die

Kohlenhandlung von

W Voifgt
vorm Otto Pitaschke

2Heringe6 nd 8 Stück 25 Pfg

ff gebr d ä und Gerſte
à Pfd 20 Pfg

empfiehlt

A Trautwein Gr Ulrichſtr 31
Hammel Pökelfſeisch

9 Pfund franco Nachnahme 3 MarkS de Beer men
Ostfriesland

o eZahmärztliehe Privatklinik
tüglich 11 1 UVnr Bebandlung für
Unbemittelte nnentgeltlich Plomben
kilnstliche Zähne ete gegen Erstattung

der Auslagen
Halle a Geiststr 23 l Etage rechtsKohlenanzünder
2 Pack 25 Pfg bei Georg Zeising

abgelagert

I

Man krinke Tinzer Hier
es iſt das geſündeſte Getränk aus abſolut reinem Quellwaſſer
feinſtem Böhmiſchen Malz und do Hopfen gebraut und gehörig

Erſte Autoritäten auf dem Gebiet der Chemie haben
den Genuß des Tinzer Bieres auch Reconvalescenten längſt
anerkennend empfohlen

Beſtellungen auf Tinzer Bier in Gebinden u Flaſchen
nimmt das Comptoir der
Geraer Actien Bierbrauerei Tinz

in Halle a Burgstr 19entgegen dieſelben werden ſorgfältigſt ausgeführt
Telephonanſchluß No 333

Die Conversion der aufgerufenen
Gesterreichischen und Vngarischen
welch bis 7

Staats Titres
Februnr d I erfolgen muss vermitteln wir

Kosteonſret unä bitten um möglichst zeitige Einreichung der zu
convertirenden Stüchke

Paul Schauseil Co geren

XAXAXXAXAAAXAXAXXXXXXXXXXAXXXXXXXXXXXZXXXXZXIXXX X

liefert in

Natürliche flüssige Kohlensäure
aus den Oberlahnſteiner Kohlenſäure Werken hält ſtets am Lager und

neuen leichten Stahlflaschen
Frachterſparniß ca 40 90

I zu billigſtem Preiſe
Willy Zander Halle a

Vertreter von Guſtav Krantheim Oberlahnſtein a Rh
und Erkner bei Berlin e

X

S

Bukareste
Griech A

do cons
Italien RKopenh S

Lisgsabone
Mexicane

do St
Norweg 8

Rass Eng
Russiseche

Russ Pol
gervigohe

Türkigeche
Ungar G

Eisen

Dortmunö
Marienbu
Ostprenss
Saalbahn
Weimar C

n
Dortmun
Eutin ü
Frankturt

100 Ctr
froſtfrei
25 Pfg
Fr z

Kaffe
all

empfiehlvie

bei Geo

S

ſehr gro

e
werden
angefert
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